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Am 4. Mai 2013 fand die offizielle
 Präsentation der European Federation
of Periodontology (EFP) zur Outreach
Campaign Perio and General Health in
Monaco statt. Die Outreach Campaign
ist ein gemeinsames Projekt von EFP,
AAP und Colgate Gaba und steht für
 einen interdisziplinären Dialog, der die
Verbindung zwischen Erkrankungen
des Zahnfleisches und des Zahnhal -
teapparates mit lebensbedrohlichen
 systemischen Krankheitsbildern wie
kardiovaskulären Erkrankungen und
Diabetes zum Thema hat.

Ziel der von Marianne Steinbeck,
Director of International Media Re -
lations der Kampagne, moderierten
Pressekonferenz war es u. a., die Spezia-
listenmedien der Zahnmedizin über die
Ergebnisse des 9. European Workshop
„Periodontitis and Systemic Diseases“
vom letzten November in Spanien zu
 informieren. Der gemeinsam von EFP
und AAP, der American Academy of
 Periodontology, organisierte und von
Colgate Gaba gesponserte Workshop
hatte den Zusammenhang von parodon-
talen und systemischen Erkrankungen
thematisiert. Während der Pressekon-
ferenz wurde zudem die neue Videodo-
kumentation Perio and General Health:
The Vital Connections and the Official
Launch of the EFP Manifesto – Perio
and General Health vorgestellt. 

Im Anschluss an die kurze Präsen-
tation der Outreach Campaign stellte
Niklaus Lang, Wissenschaftlicher Vor-
stand der Osteology und Sprecher des
European Workshop, den European
Workshop vor. Mariano Sanz, Vorstand
des EFP European Workshop, präsen-
tierte dann die Ergebnisse der Arbeits-
gruppe zum Zusammenhang zwischen
Diabetes und Parodontalerkrankun-
gen. Abschließend erläuterte Maurizio
Tonetti, Vorstand der Arbeitsgruppe
Cardiovascular and Periodontal Di -
sease, die Schlussfolgerungen seiner
 Arbeitsgruppe und gab einen ausführ-
lichen Einblick in das EFP-Manifest
 Perio and General Health.

Zahnfleischgesundheit – 
Das große Anliegen

Europäische Zahnärzte sind die
Zielgruppe der großen Weckrufkam-
pagne, die den Zusammenhang zwi-
schen Zahnfleischerkrankungen und
lebensbedrohlichen   Erkrankungen
zum Thema hat. Der Nachweis einer
Verbindung zwischen Parodontitis und

systemischen Krankheitsbildern wie
Diabetes und kardiovaskulären Erkran-
kungen durch die Forschung gab den
Ausschlag für die European Federation
of Periodontology (EFP), eine große
 Bewusstseinskampagne ins Leben zu
rufen, die sich an Zahnmediziner und
an die Öffent lichkeit richtet. 

Breites Informationsangebot
als Grundlage der Kampagne

Die kontinuierliche Veröffentli-
chung von Dossiers, Dokumentarvi-
deos, Internetquellen und Werbemaß-
nahmen trägt dazu bei, die avisierten
340.000 Zahnärzte und Dentalhygieni-
ker in ganz Europa zu erreichen.  „Diese
Initiative der Zahngesundheit ist ein
entscheidender Beitrag zur großen Auf-
gabe, die Allgemeingesundheit zu ver-
bessern“, so Dr. Foti Panagakos, Global
Director Scientif Affairs der Colgate-
 Palmolive Co. „Die Beziehung zwischen
parodontalen und anderen körperli -
chen Erkrankungen ist ein grundlegen-
der Faktor. Wir sind stolz darauf, diese
Kampagne zu unterstützen und dabei zu
helfen, das Bewusstsein für Zahnfleisch-
gesundheit als fundamentaler Bestand-
teil für die Lebensqualität des Patienten
zu steigern“, so Dr. Panagakos weiter. 

Initialzündung zum Workshop
in Spanien

Im Zentrum dieser großen Bewe-
gung für ein besseres Bewusstsein für
Zahngesundheit steht das kürzliche
Workshop-Meeting europäischer und
amerikansicher Experten der Zahnme-
dizin in Segovia, Spanien. Während
 eines intensiven dreitägigen Workshops
fertigten vier Arbeitsgruppen eine um-
fangreiche systematische Übersicht
 entscheidender Studien zur Verbindung
zwischen Erkrankungen des Mundes
und solchen, die andere lebenswichtige
Körperbereiche betreffen. 

Dass einige der Keime, die zu einer
Erkrankung des Zahnfleischs führen,
beispielsweise beim Kauen in die Blut-
bahn gelangen können, ist für Wissen-
schaftler weltweit ein bekanntes Phäno-
men – auch für die 81 Wissenschaftler,
die im November 2012 in Spanien zum
Workshop Periodontitis and Systemic
Diseases zusammengekommen waren.
Als Folge wird das Immunsystem des
Körpers dazu angeregt, starke Wirk-
stoffe in den Blutkreislauf zu entsenden,
die den Körper beim Kampf gegen die
Keime unterstützen. 

Immunabwehr kann krank  machen
Diese Wirkstoffe haben jedoch auch

ungewollte schädigende Auswirkungen
auf andere Teile des Körpers. Bleibt
 Parodontitis unbehandelt, kann sie die
All gemeingesundheit schädigen und
entzündliche Erkrankungen wie ACVD
(atherosklerotische kardiovaskuläre Er-
krankungen) auslösen oder das Risiko
für Diabetes erhöhen. Außerdem kann
sie zu Diabetes-Komplikationen führen,
denn sie erschwert die Diabeteskontrolle
erheblich. Es wurde nachgewiesen, dass
Parodontitis das Risiko für einen ersten
ACVD-Vorfall, wie beispielsweise einen
Herz- oder Schlaganfall, unabhängig von
anderen kardiovaskulären Risikofakto-
ren erhöht. Die Forschung hat zudem  ge -
zeigt, dass solche Risiken selbst für Men-
schen gelten, die niemals geraucht haben. 

Outreach Campaign 
zeigt  Risiken auf

Diese Gefahren sowohl Zahnme-
dizinern als auch ihren Patienten auf-
zuzeigen, ist ein Hauptziel der Euro-
pean Federation of Periodontology ge-
worden, einer der führenden Organi-
sationen im dentalen Sektor mit über
13.000 Mitgliedern. Die Medienkam-
pagne zum 9. European Workshop on
Periodontal and Systemic Diseases
wird 2013 bei allen großen europäi-
schen Dental-Events und durch den
Kontakt mit nationalen Fachgesell-
schaften unterstützt. 

EFP und AAP
Die European Federation of Pe -

riodontolgy (EFP) ist eine der größten
Organisationen auf dem dentalen

 Sektor Europas und vereint aktuell 
26 nationale parodontologische Mit-
gliedsgesellschaften. Die EFP veranstal -
tet zudem die sehr erfolgreiche Dental-
konferenz Europerio. Die American
Academy of Periodontology (AAP) ist
eine professionelle Or-
ganisation für Parodon-
tologen mit 8.400 Mit-
gliedern – Spezialisten
für  die  Prävention,
 Diagnose und Thera-
pie von Erkrankungen
des Zahnfleisches und
des  Zahnhalteappa -
rates sowie für die
 Platzierung dentaler
Implantate. PT
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ANZEIGE

Risiko: Zahnfleischerkrankungen
Am 4. Mai stellte die EFP im Rahmen einer Pressekonferenz in Monaco ihre globale Outreach Campaign vor. 

Das Projekt will das öffentliche Bewusstsein für den Zusammenhang zwischen Zahnfleischerkrankungen sowie lebensbedrohlichen Erkrankungen schärfen. 

Von Jürgen Isbaner, Chefredakteur ZWP Zahnarzt Wirtschaft Praxis, und Claudia Jahn, Redaktion Internationale Journale. 

Abb. links: Marianne Steinbeck, Director of International Media Relations. – Abb. rechts: Niklaus Lang, Wissenschaftlicher Vorstand der Osteology und Sprecher des European Workshop, Mariano Sanz, Vorstand des EFP European
Workshop, Maurizio Tonetti, Vorstand der Arbeitsgruppe Cardiovascular and Periodontal Disease.
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